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Grundlagen
Einstieg & Einführung

Foto	„ion“	von	bogdan dumitrescu CC	BY	NC	2.0,	
https://creativecommons.org/licenses/by-nc/2.0/de/legalcode



Sind Sie auch Remixkünstler*innen?

Foto	CC	0,	
https://creativecommons.org/publicdomain/zero/1.0/legalcode



Das Tolle ist, dass...

• ... mit digitalen Werkzeugen und Plattformen beste 
Möglichkeiten für Remix und Austausch gegeben sind,
• ... mit dem Internet die Kultur des Teilens (Sharing / 

Teamarbeit) wächst, 
• ... Lehrkräfte die Vorteile digitaler Werkzeuge und 

Plattformen entdecken. 



Aber was geht und was nicht?

Quelle:	http://www.schulbuchkopie.de/index.php/digitale-
kopie-was-geht-was-geht-nicht



Kann ich zu Hause ein Kapitel aus einem 
Schulbuch einscannen, auf meinem Laptop 

speichern und meinen Schülerinnen und 
Schülern in der nächsten Unterrichtsstunde via 

Whiteboard zeigen?



Ja. Solange das Schulbuch 2005 oder später 
erschienen ist und das Kapitel nicht mehr als 

10 % des Schulbuches (max. 20 Seiten) umfasst.



Darf ich kleinere Auszüge aus Schulbüchern mit 
Bildern und Tabellen einscannen und für eigene 

Zwecke auf dem Schulserver ablegen?



Ja. Solange das Schulbuch 2005 oder später 
erschienen ist, das Kapitel nicht mehr als 10 % 
des Buches (max. 20 Seiten) umfasst und der 

Scan für den eigenen Unterrichtsgebrauch 
vorgesehen ist. Das Dokument muss gegen den 

Zugriff Dritter (auch anderer Lehrkräfte) 
geschützt werden (z.B. Passwortschutz).



Kann man Scans aus Unterrichtsmaterialien in 
Lernplattformen (z.B. Moodle) abspeichern und 

dadurch den Schülerinnen und Schülern 
zugänglich machen?



Nein. Solche Scans dürfen an Schülerinnen und 
Schüler analog (Ausdruck) und digital (E-Mail) 
verteilt und über Whiteboards und Beamer

wiedergegeben werden. Ein Online-Zugriff auf 
abgespeicherte Unterrichtsmaterialien ist 

allerdings nicht gestattet.



Was nun? 

Wir wollen Inhalte, die man ohne Bedenken, kopieren, 
verändern und an Andere weitergeben kann. 

Inhalte, die explizit dazu gemacht sind, dass man sie 
verändern kann. 



Definition Open Educational Resources
UNESCO, 2012, Pariser Erklärung zu OER
OER sind „Lehr-, Lern- und Forschungsressourcen 
in Form jeden Mediums, digital oder anderweitig, 
die gemeinfrei sind oder unter einer offenen Lizenz 

veröffentlicht
werden, welche den kostenlosen Zugang sowie
die kostenlose Nutzung, Bearbeitung und
Weiterverbreitung durch Andere ohne oder mit
geringfügigen Einschränkungen erlaubt."

Pariser	Erklärung	zu	OER	2012.	Quelle:	
http://www.unesco.de/fileadmin/medien/Dokumente/Bildung/

Paris_Declaration_OER_DE_100713.pdf



Foto	 „Formate	von	OER,“	von	Sandra	Schön	CC	BY	3.0,	
https://creativecommons.org/licenses/by/3.0/de/legalcode



Beispiele	für	Nennung	und	Kennzeichnung	der	Lizenz:	(1)	unter	
einem	Text,	(2)	unter	einem	Bild	



„Offene Lizenz“

...erlaubt die Nutzung, Vervielfältigung, Modifikation, 
Wiederveröffentlichung 





Konkretisierung
Kennenlernen von Projekten, 

Anlaufstellen



Freie Inhalte & OER finden



https://pixabay.com/



Erweiterte	Flickr-Suche,	
https://www.flickr.com/creativecommons



Erweiterte	Google-Suche,	
https://www.google.de/advanced_search



Metasuche	für	freie	Inhalte	von	Creative	Commons.	
https://search.creativecommons.org/



Erweitere	Suche	bei	Elixier,	
http://www.bildungsserver.de/elixier/suche.html



https://wiki.zum.de/wiki/Hauptseite



https://de.serlo.org/



https://segu-geschichte.de/



https://klexikon.zum.de/wiki/Klexikon:Willkommen_im_Klexiko
n



https://medienportal.siemens-stiftung.org/





Schauen Sie einmal selbst...

Elixier
ZUM – Zentrale für Unterrichtsmedien im Internet
Serlo
segu Geschichte
Klexikon
Medienportal der Siemens Stiftung
Mediencurriculum des Gymnasiums Lerchenfeld 
https://zumpad.zum.de/p/oer-pinneberg



OER selbst erstellen



Erklärvideo:	Bilder	unter	freier	Lizenz	– weit	verbreitete	Fehler	
und	wie	man	sie	vermeidet,	https://open-educational-

resources.de/oer_materialien/bilder-unter-freier-lizenz-nutzen-
weit-verbreitete-fehler-und-wie-man-sie-vermeidet/,	CC	BY	4.0,	
Blanche	Fabri,	Melanie	Kolkmann,	Tessa	Moje,	Jöran Muuß-

Merholz für	open-educational-resources.de – Transferstelle	für	
OER,	https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/legalcode



Kleine Übung für zwischendurch

• Aufgabe: Bild herunterladen, 
in Arbeitsblatt o.Ä. einfügen, 
Lizenzangabe machen
• Mit internetfähigem 

Endgerät 
• Gerne zu zweit!
• Geht auch als Trockenübung 

auf einem analogen Zettel J

Foto	CC	0,	https://creativecommons.org/publicdomain/zero/1.0/legalcode



Foto Apfel CC0 
(https://creativecommons.org/publicdomain/zero/1.0
/deed.de)

Beispiel	für	eigene	Nachnutzung	eines	Bildes	unter	freier	Lizenz



https://www.tutory.de/





Sortierung
Übertragung auf die eigene Arbeit



OER ermöglicht Kooperation, 
Kollaboration und Austausch. 

Foto	 „OER	=	Bitte	nimm!	Bitte	mach	mit!“	von	Sandra	Schön	CC	
BY	3.0,	

https://creativecommons.org/licenses/by/3.0/de/legalcode



Online-Kurs	„Gratis	Online-Lernen,	
https://imoox.at/mooc/local/courseintro/views/startpage.php?i

d=30



Online-Kurs	„E-Learning	&	Recht	– Urheberrecht-Reboot
https://imoox.at/mooc/local/courseintro/views/startpage.php?i

d=36



OER ermöglicht Qualität. 

Jeder Lehrende kann sich das Beste für 
seinen Unterricht und Lerner*innen 
auswählen und neuarrangieren.



OER ist aktuell und 
veränderbar. 



OER ermöglicht Partizipation und 
zeitgemäße Bildung. 



OER ist ein Mittel der 
Öffentlichkeitsarbeit. 



OER verbreitet den Zugang 
zu Wissen und Bildung. 



Zum Nachschauen...

https://zumpad.zum.de/p/oer-pinneberg 



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Kristin Narr
www.kristin-narr.de
mail@kristin-narr.de


